KUNDMACHUNG

Gemeinderatsbeschlüsse vom  31. Oktober 2007
Tagesordnung:

1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 08.10.2007
2. Änderung Örtliches Raumordnungskonzept
3. Änderung Flächenwidmungsplan
4. Durchfahrtsrecht für Kirschner Andreas
5. Stellungnahme Baustoffzwischenlager

6. Asphaltierungen

7. Geländer Friedhof

8. Weggemeinschaft Kienberg-Graslehn-Steinhof

9. Verwendung Überwasser
10. Anträge, Anfragen und Allfälliges

1) Die Niederschrift vom 08.10.2007 wird genehmigt.


2) a)
Haag
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auflage und Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp 791 laut Plan und Vorlage der Firma PLAN-ALP. 
b) Oberfeld
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auflage und Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes für die Schaffung des  Siedlungsgebietes „Sonnensiedlung“ im Bereich der  Gp. 705/1, 710/1, 711 und 712 im Gesamtausmaß von 3.476 m². laut Plan und Vorlage der Firma PLAN-ALP.
c)
Hochzeigerhaus
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auflage des Entwurfes zur Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 2928.

3) Im Punkt 2 enthalten!


4) Kirschner Andreas möchte zu seinen Grundstücken, Gp 1154, 1155 eine landwirtschaftliche Zufahrt errichten. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, auf den im Gemeindebesitz befindlichen Grundparzellen Gp. 2680 und Gp. 2814  für Kirschner Andreas  ein für landwirtschaftliche Zwecke beschränktes Durchfahrtsrecht einzuräumen. Der Weg darf eine Breite von 2 Metern nicht überschreiten. Der bestehende Spazierweg muss freigehalten werden. Im Übrigen sind die Auflagen der Wildbach- und Lawinenverbauung Imst vom 15.10.2007 einzuhalten.


5) Der Gemeinderat erhebt keine Einwände gegen die Betriebsanlagengenehmigung, beantragt von Wechselberger Fritz, Haag 67, für die Errichtung eines Baustoffzwischenlagers auf der Gp. 2665/2 (Grier).


6) Die Asphaltierungsarbeiten auf den Gemeindestraßen Kaitanger Kurve Panorama-Mrak, Weg Breitwies und Haag (oberer Zufahrtsweg) werden an die Fa. Alpine Bau GmbH, Landeck, zum Angebotspreis von € 25.328,40 brutto vergeben.
Die Hochzeiger Bergbahnen übernehmen die Hälfte der Kosten auf der Hochzeigerstraße (Kurve Panorama).


7) Die Fa. Optimetall, Wenns, hat ein Angebot für das Geländer beim Friedhof  in Höhe von € 20.290,60 brutto erstellt. Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe nach der Überprüfung des Angebotes durch das Büro  Schillfahrt 

8) Durch den Neubau der Straße nach Graslehn sind die Beitragsanteile für den Interessentschaftsweg nach Steinhof neu aufzuteilen, die Österreichischen Bundesforste scheiden aus der Weggemeinschaft aus. Die Agrargemeinschaft Wenns schlägt den Beitragsschlüssel zwischen Gemeinde Jerzens und Agrargemeinschaft Wenns mit 50:50 vor. Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag nur unter der Bedingung zu, dass der gesamte Weg vom „Waldegg“ in Kienberg bis  zum Brunnen im Weiler Steinhof in diese Straßeninteressentschaft aufgenommen wird. Das Wegstück von der Abzweigung nach Steinhof bis Graslehn scheidet aus der Interessentschaft aus.

9) Das Überwasser aus den Wasserversorgungsanlagen Jerzens beträgt laut Berechnung des Ingenieurbüros Pesjak 223.000 m³/Jahr. Die Hochzeiger Bergbahnen füllen den Speicherteich am Sechszeiger mit dem Wasser aus dem Walderbach. Es bestehen jedoch Bedenken seitens der Behörde, dass bei zu geringer Wassermenge der Speicherteich nicht zur Gänze gefüllt werden kann. Für diesen Fall ersuchen die Hochzeiger Bergbahnen die Gemeinde Jerzens um Überlassung des Überwassers im Höchstausmaß von  94.500 m³/Jahr.  Der Gemeinderat stimmt der Nutzung des Überwassers durch die Hochzeiger Bergbahnen bis auf Widerruf zu. Das Überwasser rinnt vom Hochbehälter Hauer in den Speicherteich Kaitanger und darf ausschließlich über den Speicherteich entnommen werden, keinesfalls über Hydranten oder das Leitungsnetz. Über die Höhe einer finanziellen Entschädigung werden Informationen und Vergleichswerte eingeholt.


10) a)
Die Gemeinde Jerzens erhält im kommenden Jahr Bedarfszuweisungen in 
Höhe von € 110.000,-- für den Neubau des Wasserhochbehälters Dorf und 
€ 50.000,--für 
die Friedhofserweiterung. 

      b)
Der Tourismusverband Pitztal, Ortsstelle Jerzens, leistet für den Umbau der 
            Räumlichkeiten im Gemeindezentrum ( TVB-Büro, Zirbenausstellung) einen 
            finanziellen Beitrag in der Höhe von € 50.000,-- 

Aufsichtsbeschwerden gegen diese Beschlüsse sind bis 19.11.2007 schriftlich beim Gemeindeamt Jerzens einzubringen.


Der Bürgermeister
Angeschlagen am:  05.11.2007
Abgenommen am:  19.11.2007
Reinstadler Josef
